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W i R  s i N d  T U  G R a Z

Die früheren Jubiläumsfeiern 
an der Technischen Universität Graz 
1861, 1911 und 1961
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Wolfgang Wallner

da der Unterricht an der k.k. Technischen 
hochschule ohne jeden Zweifel auf die 
stiftungsaktivitäten des erzherzog Jo-
hann im Jahr 1811 zurückging, wurde das 
100-Jahr-Jubiläum des Joanneums 1911 
auch an der hochschule festlich began-
gen, obwohl eine hochschule im eigentli-
chen sinn erst seit 1865 bestanden hat. 
Bereits zum 50-Jahr-Jubiläum des Joan-
neums 1861 hatte sich allerdings einge-
bürgert, nicht das stiftungsdatum selbst 
(16. Juli), sondern das datum der Über-
reichung der stiftungsurkunde an die stei-
rischen stände (26. November) als Grün-
dungstag zu feiern.
Über die feierlichkeiten am 26. Novem-
ber 1861 berichtet franz ilwof, honorar-
dozent der Technischen hochschule und 
Verfasser zahlreicher historischer schrif-
ten: „fünfzig Jahre waren 1861 seit der 
Gründung des Joanneums verfl ossen. 
Zur erinnerung an diesen hochwichtigen 
akt wurde ein wenn auch bescheidenes, 
doch würdiges fest gefeiert, an dem die 
hörer der technischen Lehranstalt regs-
ten anteil nahmen. sie veranlaßten am 
26. Nov. 1861, wie der 50. Jahresbericht 
des Joanneums verzeichnet, in der hof- 
und domkirche einen feierlichen dank-
gottesdienst, welchem nicht nur der hoch-
löbliche Landesausschuß, das kuratorium 
und der Lehrkörper des institutes, son-
dern auch die höchsten k. k. Zivil- und 
Militär-autoritäten sowie die Professoren 
der k. k. karl-franzens-Universität und 
zahlreiche Teilnehmende aus allen Be-
rufsklassen beiwohnten. eine weitere 
Veranstaltung vereinigte die hörer der 
Technik und Universität zu einem eigenen 
abendfeste, bei welchem sich auch viele 
Professoren dieser Lehranstalten sowie 
andere ansehnliche Gäste einfanden.“
die hörer und ehemaligen hörer der 
Technischen hochschule waren auch die 
Träger der „Jahrhundertfeier der akade-
mischen Technikerschaft“ 1911: die Ver-

treter der studierenden und des absol-
ventenvereines (Verband ehemaliger 
Grazer Techniker) stellten folgendes fest-
programm zusammen: 
25. November 1911: festvorstellung im 
Opernhaus (veranstaltet von den deut-
schen studierenden der Technischen hoch-
schule) mit Tell-Ouvertüre von Rossini, 
einer dichtung des Bibliothekars der Tech-
nischen hochschule dr. emil ertl sowie 
einer aufführung von schillers „Wilhelm 
Tell“.
27. November 1911: festakt im (damals 
fast neuen) stefaniensaal (veranstaltet 
vom Verband ehemaliger Grazer Techni-
ker), fackelzug zur Technischen hoch-
schule, festkommers in der industriehalle.
im Zuge dieses festaktes wurde durch 
ehemalige Grazer Techniker über deren 
Verband die noch heute in Verwendung 
stehende Goldene Rektorskette gestiftet. 
eine Besonderheit war, dass dieser Ver-
band im Jahr 1887 auf initiative von Pro-
fessor ferdinand Wittenbauer gegründet 
worden war, der 1911 als Rektor des Jubi-
läumsjahres als erster die quasi von „sei-
nem“ Verband gestiftete kette tragen 
konnte.
in der Gestaltung der Jubiläumsfeierlich-
keiten 1961 konnte man sich einer gewis-
sen fortführung der Tradition von 1911 
nicht entziehen: festvorstellung im Opern-
haus, festakt im stefaniensaal, fackelzug 
durch die Grazer innenstadt, großes fest 
in den sälen des Brauhauses Puntigam – 
allerdings ergänzt durch ein Vortragspro-
gramm, eine Gebäudeeröffnung und die 
Verteilung Goldener diplome. der absol-
ventenverband stiftete diesmal goldene 
dekansketten und besorgte wieder die Pu-
blikationen.
Zum 100-Jahr-Jubiläum der hochschul-
werdung der technischen Lehranstalt des 
Joanneums (errichtung der steiermärki-
schen Landschaftlichen Technischen hoch-
schule) 1965 wurde vom absolventenver-
band das Zepter der TU Graz gestiftet, 
das seither bei allen akademischen fei-
ern verwendet wird. 


